
Beschlussprotokoll 
des Ortsbeirates Felsberg-Altenbrunslar 

von seiner Sitzung am Mittwoch, dem 23.11.2011, 
im DGH Altenbrunslar 

 

Ortsvorsteher: Werner Bolz  Schriftführerin: Petra Schaumburg-Reis 

Anwesende Ortsbeiratsmitglieder:  
1. Bolz, Werner 

2. Möller, Marcus 

3. Schaumburg-Reis, Petra 

4. Tanner, Babette 

Es fehlte entschuldigt: Plass-Teichert, Mona 

Stadtverordnete      Magistratsmitglieder 
Tanner, Babette      Sippel, Günter 

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch Einladung des Ortsvorstehers vom 13.11.2011 
unter Angabe der Beratungsgegenstände, der Stunde und des Ortes der Versammlung auf 
heute zu einer Ortsbeiratssitzung einberufen worden.  

Die Einladung wurde außerdem in den „Felsberger Nachrichten“ – Amtliches 
Mitteilungsblatt – Nr. 46 vom 17.11.2011 veröffentlicht. 

Da von den 5 Mitgliedern des Ortsbeirates die oben genannten 4 – also mehr als die Hälfte 
– erschienen waren, war die Versammlung beschlussfähig.  

 

Tagesordnung 

Top 1: Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

Top 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Top 3: Nachtrag zur Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 

Top 4: Erste Reaktionen auf die Ortsbegehung vom 01.10.2011 

Top 5: Informationen des Ortsvorstehers 

Top 6: Anregungen und Wünsche 

Top 7: Gäste haben das Wort 



Zu Top 1: Ortsvorsteher (OV) Werner Bolz eröffnete die Sitzung um 20.04 Uhr im DGH 
Altenbrunslar und begrüßte die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder sowie als Gäste das 
Magistratsmitglied Günter Sippel und einen Bürger. Entschuldigt fehlte Ortsbeiratsmitglied 
Mona Plass-Teichert. 

Zu Top 2: Der OV stellte die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest.  

Zu Top 3: Der Ortsvorsteher informierte über die 1. Nachtragshaushaltssatzung und 
1. Nachtragshaushaltsplan 2011 der Stadt Felsberg. Der Ortsbeirat nahm den 
Nachtragshaushaltsplan zur Kenntnis.  

Zu Top 4: Der Ortsbeirat stellte fest, dass an den bei der Ortsbegehung am 1. Oktober 
2011 besichtigten Maßnahmen so gut wie keine Verbesserungen vorgenommen wurden. 
Ausnahme: Um die Rinne an der Westseite der Kapelle (Eingangsbereich) wurde vom 
Bauhof ein Zaun installiert, sodass die Gefahr für Friedhofs- bzw. Kirchenbesucher beseitigt 
ist, in diese Rinne hineinzufallen.  

Der Bauhof hat zugesichert, die Hecke im Kurvenbereich des Spielplatzes zur Ederbrücke 
zurückzuschneiden, um für eine bessere Sicht und damit erhöhte Verkehrssicherheit 
(Stichwort Schulwegesicherung) zu sorgen. Der Rückschnitt soll in Absprache mit dem 
Ortsbeirat erfolgen.  

Zu Top 5: Keine Beiträge 

Zu Top 6: Es wurden Klagen von Bürgern laut, dass im Ortsbereich verstärkt Ratten 
gesichtet wurden. Die Stadt soll für geeignete Bekämpfungsmaßnahmen Sorge tragen.  

Zu Top 7: Keine Beiträge 

 

Ende der Sitzung: 21.37 Uhr 

 

 


